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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Schnidrig Nick	 076 442 51 93

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 955 15 19

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein	  079 204 42 31 AHV-ZWEIGSTELLE

Karin Meichtry	 027 955 15 04

SCHULEN
Pascal Zimmermann	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Mittwoch	 08:00-12:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Donnerstag 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00 

ÄRZTEZENTRUM GRÄCHEN AG
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

13.12-06.04	 Mo-So: 08:30-12:00
	 13:00-17:30

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145

POST (Volg)
15.12-05.04	 Mo-So: 06:30-19:30 

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
Montag-Freitag	 13:30-18:00
Samstag	 09:00-11:30
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

www.hansleuenberger.ch

DAS NATÜRLICHE  
AUF UND AB

Seit Bestehen unserer Erde verläuft unse-
re Natur, wie auch unser gesamtes Leben, 
nicht linear nach oben oder nach unten, 
sondern wellenförmig, d.h. vereinfacht aus-
gedrückt, nach dem «Regen folgt wieder 
Sonnenschein». Übersetzt in unseren Alltag 
heisst dies, ob in privaten, beruflichen oder 
gesellschaftlichen Bereichen, sind Tiefs und 
Hochs, sowie Misserfolge und Erfolge unse-
re ständigen Begleiter. Auch nach einem 
Missgeschick oder einem negativen Vor-
kommnis dürfen wir nicht im «Tal der Enttäu-
schung versinken» und resignieren. Nach ei-
ner kurzen Standortbestimmung müssen wir 
wieder einen «Weg nach oben anstreben», 
damit wir gestärkt dem uns negativ beein-
flussenden Wellental «entfliehen» können. 
Der Weg zum Erfolg beginnt immer im Kopf. 

Bevor wir eine vermeintliche Talsohle errei-
chen - für die wir ebenfalls mitverantwort-
lich sein können -, erfolgen vielfach reale 
oder gefühlsmässige Warnsignale, die wir 
allzu gerne nicht wahrnehmen oder hören 
wollen. Diese wichtigen Signale, können 
bereits auf vorhandene oder kommende 
Probleme hinweisen. Werden diese be-
wusst oder unbewusst übersehen und bei 
Misserfolgen mögliche Schuldige nicht 
bei sich, sondern ausserhalb gesucht wer-
den, kann es schwieriger und langwieriger 
werden einen persönlichen oder gemein-
samen Erfolg zu erarbeiten. Mit Neid und 
Missgunst leben, über schlechte Zeiten zu 
jammern oder zu resignieren, lähmt die 
eigene Lebenskraft und kann sich auch 
kontraproduktiv auf erfolgreiche Lösungs-
findungen auswirken. Zudem besteht die 
grosse Gefahr, dass sich eine breite Nega-
tiv-stimmung auf weitere Kreise ausweitet 
und sich die Kräfte nicht für eine positive 

Bearbeitung der zu lösenden Aufgabe oder 
eines Problems bündeln lassen. 
Ob das Dorf nun „Hoffnungen“ oder „Wün-
schlingen“ heisst , das Positive und Reali-
sierbare suchen wir oftmals viel zu weit 
weg. Mit reinem Wunschdenken bewegen 
wir nichts, es sind positive Vorwärtsgedan-
ken und Taten gefragt. Nur klare Ziele, ver-
bunden mit persönlicher „Knochenarbeit“ 
– an die wir vielfach nicht mehr gewöhnt 
sind oder gerne anderen überlassen – brin-
gen einen angestrebten Erfolg. Eigene 
Vorteile und Stärken sind zu suchen und 
daran weiterzuarbeiten, heisst die Devise. 
In einer Zeit der dauernden Überangebote 
in allen Bereichen, wird es für uns ohnehin 
immer schwieriger die Übersicht zu behal-
ten. Nicht alles Wünschbare muss notwen-
dig sein, wichtig ist vor allem die richtigen 
Entscheidungen im richtigen Zeitpunkt zu 
treffen. 
Als Leitlinie beim Zusammenleben in der 
Familie, im beruflichen und gesellschaftli-
chen Umfeld hilft uns nur eine positive Le-
bensgrundeinstellung. Es muss für uns alle 
oberstes Ziel sein, sich auch bei negativen 
Strömungen nicht negativ beeinflussen, 
mitreissen oder unterdrücken zu lassen. 
Trotz gelegentlicher negativer Gescheh-
nisse ist es überaus wichtig seine Meinung 
objektiv vertreten zu können. Dadurch 
kann der Erfolg und die Freude am Erreich-
ten positiv auf unser Umfeld überspringen, 
denn auf „die dunkle Nacht folgt der helle 
Morgen“.
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GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch
Allgemeine Verwaltung, Personal,  
Finanzen, Orts- und Raumplanung,  
Kultur, Kultus, Kirche, Friedhof

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch
Sozialwesen, Gesundheitswesen, Energie

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	
Schul- und Bildungswesen, Tourismus
Öffentliche Bauten, Forstwesen

Yannick Andenmatten	 079 327 07 27
yannick.andenmatten@graechen.ch 
Trinkwasserversorgung, Berieselung
Abwasserentsorgung, Landwirtschaft, 
Jugend, Vereine, Anlässe

Sternau Williner	 079 433 10 70
sternau.williner@graechen.ch
Bauwesen, Öffentliche Arbeiten,  
Öffentliche Sicherheit, Entsorgungs- 
wesen (Abfall und Deponie), Gewerbe

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber N. Fux	 027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richterin B. Ruppen	 027 955 60 11
Vizerichter R. Buchmann 
Bauverw. R. Andenmatten	 027 955 60 15
Tourismustax. M. Pollinger	 027 955 15 05

GEMEINDE

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Mittwoch	 08:00-12:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Donnerstag 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00 
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GEMEINDENEWS

Im letzten Grächen AKTUELL habe ich 
meine Vorfreude auf das Wochenende 
vom 19.–21. September 2025 mit Mountain 
Music Festival, Alpabzug und Schafprä-
mierung geteilt. Dieses Wochenende sollte 
den Auftakt in eine positive Zukunft Grä-
chens markieren – mit Tradition, Innovati-
on, Qualität, Lebensfreude und Tourismus. 
Und genau so kam es: Dank guter Zusam-
menarbeit und vieler Helfer wurden beide 
Anlässe ein voller Erfolg. Landwirtschaft, 
Kultur und Tourismus sorgten – begleitet 
vom typisch schönen Grächner Wetter – 
für ein unvergessliches Wochenende auf 
unserem Hochplateau.
Doch läutete das Septemberwochenende 
die neue positive Zukunft Grächens tat-
sächlich ein? Zumindest an einem Wen-
depunkt befinden wir uns. Grosse Themen 
wie die Sanierung der Bergbahnen oder 
die Parkhausgeschichte befinden sich auf 
der Zielgeraden. Ein neuer professioneller 
Verwaltungsrat hat das Ruder der TUG 
übernommen und die Gemeindeverwal-
tung führt den Umbruch hin zu modernen 
Strukturen mit einer klareren Trennung 
zwischen der strategischen und operati-
ven Ebene konsequent voran. Auch trägt 
eine neue junge Generation immer mehr 
Verantwortung. Endlich wird Grächen ge-
meinsam vorangebracht ohne die ewigen 
Schuldzuweisungen und Grabenkämpfe, 
welche lange zum guten Ton gehört haben. 
Was steht in nächster Zeit auf Gemeinde-
ebene an, um das positive Momentum zu 
nutzen. Neben der Regelung der Zukunft 
vom alten Postgebäude, werden wir uns 
auf den Erhalt der Grundversorgung kon-
zentrieren. Weiter werden sämtliche Re-
glemente überarbeitet und den heutigen 
Gegebenheiten angepasst. Mit dem zur 
Verfügung stehenden Budget wollen wir 
zudem das Leben in Grächen attraktiver 
machen. Dabei trägt unser Gemeinde-

schreiber Nicolas Fux die operative Ver-
antwortung. Doch auch der Gemeinderat 
bringt sich punktuell ein. Peter Brigger 
beim Ärztezentrum, Jenny Fux bei der Ver-
schönerung des Dorfbildes, Sternau Willi-
ner kümmert sich um Ruhe und Ordnung 
und Yannick Andenmatten um die Was-
serleitungen und den Neujahrsempfang 
(11.1.2026) mit den Wahlen zum Grächner 
des Jahres und dem Team 2025. Mein 
Hauptaugenmerk wird auf der Gesamtre-
vision des Zonennutzungsplans gerichtet 
sein, welcher neu 2029/30 abgeschlossen 
sein muss. 
Dass wir diesen Aufgaben, trotz den enor-
men Kosten verursacht durch die Sanie-
rung der TUG AG, nachkommen können, 
haben Daniela Ruppen und Nicolas Fux 
mit Team gesorgt, welche die Finanzen je-
derzeit im Griff hatten. Dies kann auch den 
Zeilen von Nicolas Fux zum Budget und 
der kommenden Ur- und Burgerversamm-
lung entnommen werden. Ihnen gebührt 
ein grosses Dankeschön, dass sie unsere 
Gemeinde bravourös durch diese turbulen-
ten Zeiten manövriert haben. Auch einen 
Dank möchte ich unserer langjährigen Mit-
arbeiterin Belinda Andenmatten ausspre-
chen. Sie hat seit Menschengedenken für 
unsere Gemeinde gearbeitet und tausende 
von Saisonangestellte in Grächen begrüsst 
und verabschiedet. Die Einwohnerkontrolle 
hatte sie voll im Griff.
Nun darf ich Ihnen, geschätzte LeserInnen, 
frohe Weihnachten und ein glückliches er-
folgreiches 2026 wünschen. Auf eine posi-
tive Zukunft in Grächen mit viel Tradition, 
Innovation, Qualität, Lebensfreude und 
Tourismus. Auf das uns Ewald Brigger die-
se Zukunft als letzten Akt ins Herz meisselt. 

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident
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GEMEINDE

GEMEINDEINFORMATIONEN

PERSONELLE ÄNDERUNGEN
Innerhalb vom Team der Gemeinde Grä-
chen stehen in den nächsten paar Jahren, 
wie bereits in der letzten Ausgabe thema-
tisiert, einige Pensionierungen an, welche 
es kompetent zu besetzen gilt. Als erstes 
scheidet per Ende Jahr die langjährige Mit-
arbeiterin im Bereich der Einwohner- und 
Fremdenkontrolle, Frau Belinda Anden-
matten, aus. Über die Nachfolgeregelung 
wurde bereits in der letzten Ausgabe infor-
miert und die Nachfolgerinnen, Marietta 
Andenmatten und Barbara Imboden, ha-
ben ihre Tätigkeit Anfang November 2025 
aufgenommen.
Per 30. Juni 2026 scheidet die Finanzver-
walterin der Gemeinde Grächen, Frau Da-
niela Ruppen, pensionsbedingt aus dem 
Team der Gemeindeverwaltung Grächen 
aus. Sie hat in den letzten Jahren die Fi-
nanzen der Gemeinde Grächen weitsichtig 
geführt. Zudem ist sie auch in der Position 
als Leiterin der Finanzen bei der Touristi-
schen Unternehmung Grächen AG tätig 
gewesen. Wir danken Daniela bereits jetzt 
für ihren Einsatz und die äusserst gewis-
senhafte Arbeit und wünschen ihr in den 
letzten Monaten der Erwerbstätigkeit bei 
der Gemeinde Grächen noch viel Freude 
und wünschen ihr für ihre bevorstehende 
Pension nur das Beste. 
Die Nachfolgeplanung als Finanzverwalte-
rin wurde frühzeitig lanciert und die Stelle 
als Finanzverwalterin der Gemeinde Grä-
chen öffentlich ausgeschrieben. Auf die 
Stellenausschreibung sind nur wenige Be-
werbungen bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen. Umso erfreulicher, dass sich 
mit Ivana Schnidrig eine Grächnerin ge-
meldet hat, welche über das nötige Fach-
wissen für diese anspruchsvolle Position 
verfügt. Sie wird ab 1. Februar 2026 in 
einem 80% Pensum bei der Gemeindever-

waltung Grächen als Finanzverwalterin an-
gestellt und bis Ende Juni 2026 durch die 
bisherige Stelleninhaberin in die Aufgaben 
der Gemeindefinanzen eingeführt. Der Ge-
meinderat ist davon überzeugt, dass mit 
Ivana Schnidrig die richtige Person für die-
se Stelle gefunden wurde und freut sich auf 
die Zusammenarbeit. Nachfolgend stellt 
sich Ivana Schnidrig des Leserinnen und 
Lesern kurz selbst vor.

„Werte Leserinnen und Leser, geschätzte 
Grechini. Mein Name ist Ivana Schnidrig, 
ich bin 27 Jahre alt, verheiratet und lebe in 
Gasenried – also nur einen Steinwurf von 
meinem Heimatdorf Grächen entfernt, wo 
ich aufgewachsen bin.
Nach elf spannenden Jahren bei der 
APROA AG in Visp und der Ausbildung zur 
eidg. diplomierten Fachfrau Finanz- und 
Rechnungswesen freue ich mich sehr auf 
meine neue Aufgabe als Finanzverwalterin 
der Gemeinde Grächen.
Wenn ich nicht gerade Zahlen jongliere, 
helfe ich gerne in der Landwirtschaft mit, 
erkunde die wunderschönen Grächner 
Wanderwege oder singe mit viel Freude im 
Gemischten Chor Grächen.
Ich freue mich darauf, meine Kenntnisse 
und Energie für unser tolles Dorf einzuset-
zen – und vielleicht trifft man sich ja bald 
beim Gemeindebüro, auf dem Wanderweg 
oder an einem Konzert.“ 
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GEMEINDE

WERKHOF
Im Werkhofteam hat sich David Walter per 
Ende Sommersaison 2025 dazu entschlos-
sen, die Gemeinde im nächsten Sommer 
nicht mehr zu unterstützen und sich nach 
zwei Sommern bei der Gemeinde einer 
neuen Herausforderung zu stellen. Wir 
danken David für seinen Einsatz in den ver-
gangenen zwei Jahren und wünschen ihm 
privat und beruflich nur das Beste. 
Da der langjährige Werkhofvorarbeiter, 
Andreas Lochmatter, die Gemeinde per 
Ende Oktober 2026 verlassen wird, hat der 
Gemeinderat beschlossen, dass für 2026 
keine Sommerstelle ausgeschrieben wird, 
sondern eine Ganzjahresstelle, mit welcher 
der Abgang von Lochmatter Andreas per 
Ende Oktober 2026 ausgeglichen wird. 
Die Stelle wurde öffentlich ausgeschrie-
ben und es sind einige Bewerbungen von 
kompetenten Personen eingegangen. Die 
Bewerbungsgespräche laufen und der Ge-
meinderat wird in der nächsten Ausgabe 
über die Besetzung der Stelle informieren. 
Die Nachfolge von Andreas Lochmatter als 
Werkhofvorarbeiter wird nach dessen Ab-
gang vom Werkhofmitarbeiter Mario Truf-
fer übernommen.

ANPASSUNG SCHALTERÖFFNUNGS-
ZEITEN AB 1. JANUAR 2026
Gemäss Information in der letzten Aus-
gabe von Grächen AKTUELL werden auf-
grund der Reorganisation der Gemeinde-
verwaltung die Schalteröffnungszeiten ab. 
Januar 2026 angepasst. Mit dieser An-
passung hofft der Gemeinderat den Be-
dürfnissen der Bevölkerung noch besser 
zu entsprechen und auch Arbeitstätigen 
die Möglichkeit für einen Schalterbesuch 
zu gewähren. Es wurden noch einmal Op-
timierungen vorgenommen, so dass die 
Bedürfnisse optimal abgedeckt werden 
können. 
Es gelten folgende Öffnungszeiten ab 1. 
Januar 2026:

Montag-Mittwoch	 08:00-12:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Do. 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00
AHV-Zweigstelle Mo. Mi. Do.  08:00-11:00	

BUDGET 2026 UND ANKÜNDIGUNG  
UR- UND BURGERVERSAMMLUNG
Der Gemeinderat hat an der Gemeinde-
ratssitzung vom 10. November 2025 das 
Budget 2026 genehmigt. Das Budget 2026 
der Einwohnergemeinde schliesst bei ei-
nem Aufwand von CHF 8‘071’590, planmäs-
sigen Abschreibungen von CHF 790’800, 
Einlagen in Spezialfinanzierungen von CHF 
7’395, Entnahmen aus Spezialfinanzierun-
gen von CHF 96’700 und einem Ertrag von 
CHF 8‘803’400 mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 30’315 ab. Das Budget ist 
wie üblich vorsichtig erstellt worden. Der 
Cashflow (Selbstfinanzierungsmarge) be-
trägt CHF 731’810, die Nettoinvestitionen 
belaufen sich auf CHF 1’243‘500, was zu 
einem Finanzierungsfehlbetrag von CHF 
511’690 führt. 
Die höchsten Investitionspositionen für 
das Verwaltungsjahr 2026 wurden wie 
folgt budgetiert: 
•	CHF 200‘000 für die Anpassungen beim 

Gemeindesaal. Hier soll ein Lift eingebaut 
werden sowie der Fluchtweg des Gemein-
desaals optimiert werden. Die Investition 
wurde bereits mehrere Jahre verschoben.

•	CHF 50‘000 für die Flachdachsanierung 
im Schulhaus Grächen, welches eine Un-
dichtigkeit aufweist.

•	CHF 800‘000 für diverse Strassensanie-
rungen und die Umgestaltung des Dorf-
platzes.

•	CHF 110‘000 für den Ersatz des Elektro-
fahrzeuges vom Werkhof.

Die Ur- und Burgerversammlung findet am 
Dienstag, 16. Dezember 2025 um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal statt. Die Traktanden-
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liste wird mittels Gemeindeanschlag kom-
muniziert. Zusätzlich zu den ordentlichen 
Traktanden der Budgeturversammlung 
wird über den Abschluss des Parkhausdos-
siers «Millegga» orientiert. Hier hat sich die 
Bauherrschaft vom Parkhaus Millegga mit 
den Gemeindeverantwortlichen über die 
Dienstbarkeiten aussergerichtlich geeinigt, 
womit das Dossier endgültig abgeschlos-
sen werden kann. Die Bevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen, an der Ur- und Bur-
gerversammlung persönlich teilzunehmen.

VERSETZUNG DER BUSHALTESTELLE 
IN NIEDERGRÄCHEN
Der Gemeinderat hat in Zusammenarbeit 
mit Postauto Oberwallis im Rahmen der 
Arbeiten bei der Posthaltestelle in Nieder-
grächen (Strecke St. Niklaus – Grächen) 
die Situation neu überprüft. Bislang hat 
das Postauto jeweils auf der Strasse vor 
der Mauer bei der Kapelle Niedergrächen 
zum Ein- und Ausstieg gehalten, wobei es 
aufgrund der überholenden Fahrzeuge, 
ohne Sicht auf die Gegenfahrbahn, häufig 
zu gefährlichen Situationen gekommen ist. 
Ausserdem ist das Trottoir in diesem Be-
reich sehr schmal und im Winter hat sich 
hier häufig Glatteis gebildet, was für die 
wartenden Personen gefährlich war. 
Mit Postauto Oberwallis konnte eine Alter-
native für die Bushaltestelle in Niedergrä-
chen gefunden werden. Ab sofort verlässt 
das Postauto die Fahrbahn und hält vor 
der Trafostation in Niedergrächen auf dem 
Grundstück der Gemeinde. Die Haltestelle 
ist markiert und neu beschildert worden. 
Die Postautobenützer können so in Ruhe 
einsteigen und die Fahrzeuge können un-
gehindert auf der Fahrbahn am Postauto 
vorbeifahren. 
Die Änderung ist ab sofort gültig. Die Än-
derung betrifft die Gegenrichtung auf der 
Strecke Grächen – St. Niklaus nicht.

PREISERHÖHUNG LOSHOLZ
Die Burgergemeinde verkauft jeweils Los-
holz (Langholz) an die interessierten Per-
sonen. Seit mehreren Jahren liegt der Preis 
pro Los bei CHF 110.00. Es wurde nun fest-
gestellt, dass unter Berücksichtigung der 
Lieferkosten durch das Forstrevier Stalden 
und Umgebung, der an die Endbezüger ver-
rechnete Preis die Aufwände nicht mehr zu 
decken vermag. Aufgrund der angespann-
ten Finanzlage der Burgergemeinde hat 
der Burgerrat anlässlich der Burgerratssit-
zung vom 10. November 2025 beschlossen, 
dass der Losholzpreis ab 1. Januar 2026 
von CHF 110.00 auf CHF 130.00 angepasst 
wird. Auch mit dieser Preisanpassung wird 
die Burgergemeinde die Bewirtschaftung 
des Losholzes nicht vollkommen kostende-
ckend betreiben können. Der direkte Bezug 
von Losholz beim Forstrevier Stalden und 
Umgebung steht jedermann frei.

ALTKLEIDERSAMMLUNG
Aus den Medien konnte im Oktober 2025 
dieses Jahres entnommen werden, dass 
die Altkleider- und Textilsammlungen in 
den Gemeinden vor einschneidenden Än-
derungen stehen, da die Sammelfirma 
Tell-Tex den Vertrag mit dem Oberwalliser 
Samariterverein gekündigt hat. 
Die Gemeinde hat 2023 einen Vertrag mit 
Tell-Tex abgeschlossen, welcher ohne An-
passungen weiterläuft. Entsprechend kön-
nen die Altkleider und Alttextilien weiter-
hin in den Sammelcontainern eingeworfen 
werden und werden gelegentlich von Tell-
Tex abgeholt. Für die Grächner Bevölke-
rung ändert sich aktuell nichts. Ob es mit-
telfristig auch bei uns zu Änderungen bei 
der Sammlung von Altkleidern- und Alttex-
tilien kommt, ist noch nicht abschliessend 
geklärt.Gerne rufen wir in Erinnerung, dass 
nur tragbare und saubere Kleider aller Art, 
saubere noch tragbare Schuhe, Textilab-
fälle, Schnitt- und Stoffreste in die Altklei-
der- und Textilsammlung gehören. Diese 
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sind in einem reissfesten Sack zu sammeln 
und in den Container einzuwerfen. Stark 
verschmutzte oder defekte Kleidung und 
Haushaltstextilien, Matratzen, Sitzkissen, 
Teppiche, Dämmstoffe, Arbeitsbeklei-
dung, textilfremde Materialien, Skischuhe, 
Schlittschuhe, Inlineskates, Gummistiefel 
und einzelne Schuhe sowie Spielzeug ge-
hören nicht in die Altkleidersammlung.

ANPASSUNG DER  
ABFALLENTSORGUNGSSTELLEN
Der Verband Recycling, Entsorgung und 
Verwertung Oberwallis (REVO), welcher 
im Oberwallis für die Sammlung von Do-
sen, Karton und Papier, Altöl sowie Altglas 
zuständig ist, hat die Entsorgungsmetho-
den angepasst. REVO stellt den Gemein-
den pro 2‘500 Einwohner einen grossen 
Presscontainer für Karton und Papierab-
fälle, je ein Sammelcontainer für Grünglas, 
Braunglas und Weissglas, ein Container 
für Alu- und Stahlblech sowie ein Contai-
ner für Altöl kostenlos zur Verfügung. Die 
Bereitstellung von Karton und Papier an 
der Strasse wird mit Vollzug dieser Anpas-
sung aufgehoben und die Bevölkerung ist 
verpflichtet die Karton- und Papierabfälle 
in der entsprechenden Mulde abzuladen. 
Auf die Kehrichtsammlung und die Sperr-
gutsammlung (orange Kehrichtsäcke und 
Sperrgutmarken) hat diese Anpassung ak-
tuell keinen Einfluss. Hier findet weiterhin 
die Strassensammlung oder die Samm-
lung in den Kehrichthäusern auf dem Ge-
meindegebiet statt.
Sofern die Gemeinde zusätzliche Sammel-
behälter für die vorgenannten Fraktionen 
einsetzen möchte, muss die Gemeinde die 
Kosten für die Anschaffung und den Un-
terhalt der Sammelbehälter selbst tragen.  
Gemäss Berechnungen von REVO weist die 
Gemeinde Grächen einen Einwohnergleich-
wert (EWG) von 2‘424 auf. Der Tourismus 

ist in diesem Einwohnergleichwert bereits 
berücksichtigt. Somit hat die Gemeinde 
Grächen nur ein Anrecht auf je einen Sam-
melbehälter, welcher idealerweise zentral 
im Ort aufgestellt wird und von möglichst 
allen Personen mit dem Auto oder zu Fuss 
gut erreicht werden kann.
Was derzeit sicher ist, dass die Gemein-
de Grächen nur einen Presscontainer für 
Karton und Papierabfälle betreiben kann. 
Dies aus Platzgründen und auch aus Kos-
tenüberlegungen, da eine entsprechende 
Mulde rund CHF 30‘000.00 in der Anschaf-
fung kostet und 8 Meter Länge aufweist. 
Auch die Altölsammlung wird nur an einem 
Standort angeboten werden können. Für 
Altglas und Alu / Stahlblech prüft der Ge-
meinderat aktuell zwei bis drei geeignete 
Standorte in Grächen. 
Der Gemeinderat wird bis Frühjahr 2026 
eine Lösung ausarbeiten und die entspre-
chenden Sammelstellen bekanntgeben 
und mit den neuen Sammelmulden / -con-
tainern ausstatten. Die bisherigen Sam-
melstellen für Glas, Dosen und Altöl werden 
somit teilweise künftig nicht mehr betrie-
ben und schrittweise zurückgebaut. Es ist 
dem Gemeinderat bewusst, dass diese Än-
derung teilweise mit einem Mehraufwand 
für die Bevölkerung verbunden ist.

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber
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WINTERZAUBER

Auf den kommenden Winter startet unsere 
Gemeinde ein neues Winterbeleuchtungs-
konzept. Das Motto: die kalte Jahreszeit 
mit stimmungsvollen Lichtern zu erhellen. 
Den Auftakt bildet dieses Jahr die Be-
leuchtung unserer Kirche, die in einem 
einladenden warmweißen Licht erstrahlen 
wird und so für eine besondere Atmosphä-
re in unserem Dorfe sorgt.
Die Beleuchtung ist nicht nur für Weih-
nachten gedacht, sondern für die gesamte 
Wintersaison. Angedacht ist, dass die Be-
leuchtung über die Festtage hinaus, jeweils 
bis zum Aschermittwoch in Betrieb sein 
wird. Unser Ziel ist es, einen Winterzauber 
zu schaffen, der die Abende in der Gemein-
de heller, wärmer und einladender macht.
Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind 
herzlich eingeladen, Teil dieses Winterzau-
bers zu werden. Wer möchte, kann seine 
private Weihnachts- oder Winterbeleuch-
tung ebenfalls in warmweiss gestalten und 
so die festliche Stimmung in der Gemeinde 
ergänzen. Schon kleine Lichter tragen dazu 
bei, dass unser Dorf in dieser besonderen 
Jahreszeit gemeinsam erstrahlt.
Wünschenswert ist, dass sämtliche Be-
leuchtungen bis zum Aschermittwoch in 
Betrieb sind. 
Wir danken allen, die mit ihrer Weihnachts-
beleuchtung seit Jahren für festliche Stim-
mung sorgen und unser Dorf in der Winter-
zeit erstrahlen lassen.
Die Gemeinde wünscht Allen schöne Fest-
tage und eine erfolgreiche Wintersaison!

EWALD BRIGGER

Ewald Brigger, ein Name, der weit über die 
Grenzen von Grächen hinaus für künstleri-
sche Brillanz steht, hat den Gemeinderat zu 
seiner Dernière geladen. Gemeinsam mit 
seinem Bruder Elmar reisten die Gemein-
deräte Peter Brigger und Sternau Williner 
in Ewalds Wahlheimat Morges, um dem 
Künstler persönlich ihre Wertschätzung zu 
bekunden.
Auch wenn Ewald seinen Lebensmittel-
punkt seit Jahren in der Romandie hat, so 
vergass er seine Heimat Grächen nie. Dies 
bezeugen die zahlreichen Skulpturen aus 
Stein, die im Dorf einen bleibenden Platz 
gefunden haben und wohl noch vielen Ge-
nerationen Wind und Wetter trotzen und 
die Gemüter erfreuen werden.

Auch das regnerische Wetter am 25. Ok-
tober 2025 konnte nicht verhindern, dass 
sich viele Freunde und Bekannte aus der 
näheren und weiteren Umgebung bei 
Ewald zu Hause einfanden. Die herzliche 
Atmosphäre, die von ihm ausgeht, war 
deutlich spürbar. Die Wertschätzung für 
den Künstler spiegelte sich in der überwäl-
tigenden Herzlichkeit der Gäste wider, die 
sich in warmen Umarmungen und lieben 
Glückwünschen ausdrückte.

JENNY FUX-ZENKLUSEN

Gemeinderätin
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PETER BRIGGER

Gemeinde-Vizepräsident

In seinem unverkennbaren Französisch 
blickte Ewald auf sein beeindruckendes 
künstlerisches Schaffen zurück. Er, der 
mit seinen grossen und doch feinfühligen 
Händen Stein und Holz zum Leben erwe-
cken konnte, verstand es meisterhaft, die 
Schönheit dieser Materialien zu erkennen 
und in seinen Werken zum Ausdruck zu 
bringen. Seine Skulpturen können an ver-
schiedenen Orten in der Schweiz und im 
Ausland bewundert werden.
«Die Friedenstauben» in unserem Pfarrei-
garten symbolisieren die Verbundenheit 
der Gemeinschaft und den Wunsch nach 
Frieden – Werte, die gerade in der heuti-
gen Zeit oft in Vergessenheit zu geraten 
scheinen.
Nun hat Ewald seine Werkzeuge endgül-
tig beiseitegelegt, um sich mit 77 Jahren 
vermehrt seiner Frau, seinen Kindern und 
Enkelkindern zu widmen. Grächen sagt 
Danke! Danke Ewald für alles, was du nicht 
nur in Stein, sondern auch in unsere Herzen 
gemeisselt hast. Dein künstlerisches Erbe 
wird auch in Grächen unvergessen bleiben.

EVG: PREISE & KONTROLLE

Die Abstimmung zum Stromversorgungs-
gesetz wurde von den Stimmberechtigten 
sehr deutlich angenommen. Dadurch ent-
steht der Eindruck, dass vielen nicht voll-
ständig bewusst war, worüber sie sich im 
Detail zu entscheiden hatten. Dadurch 
wurde eine weitreichende Erhebung und 
Weitergabe von Daten nicht wahrgenom-
men, da sich die Gesetzgebung noch en-
ger an EU-Regelungen angleicht. Die zu-
nehmende Bürokratie nimmt weiter zu und 
die daraus entstehenden zusätzlichen Kos-
ten müssen wir als EVU leider an unsere 
Kundinnen und Kunden weiterverrechnen. 
Das neue Gesetz verpflichtet uns unter 
anderem, die Strommessung künftig als 
separate Pauschale auszuweisen: Ab dem 
1. Januar 2026 wird pro Messstelle eine 
Gebühr von 60 Franken bzw. 100 Franken 
(mit Wandler) erhoben. Zudem müssen wir 
monatlich 5 Franken verrechnen, um die 
gesetzlich vorgeschriebenen Datenbereit-
stellungen an Dritte sicherzustellen.
Ebenfalls neu ist eine solidarische Ab-
gabe von 5 Rappen pro Kilowattstunde. 
Diese Zuschläge dienen um bestimmte 
Kosten solidarisch auf alle Stromkundin-
nen und -kunden zu verteilen. Dazu zählen 
unter anderem Entlastungen für besonders 
stromintensive Branchen wie die Alumini-
um- oder Metallverarbeitung, die aufgrund 
ihres hohen Energiebedarfs bei starken 
Preisschwankungen unterstützt werden 
sollen. Darüber hinaus hat der Bund eine 
Mindestvergütung für die Netzeinspeisung 
von Solaranlagen festgelegt. Sie definiert 
den tiefsten Preis, den ein EVU oder Strom-
händler für eingespeisten Solarstrom be-
zahlen muss. In der Praxis ist zu erwarten, 
dass viele Energieversorger diesen Min-
destwert übernehmen und kaum höhere 
Vergütungen anbieten werden – insbeson-
dere bei Grosskunden. Das EVG Grächen 
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wird diese Mindestvergütung hingegen nur 
bei jenen Anwendern anwenden, die ihren 
Strom extern einkaufen oder den produ-
zierten Strom selber vermarkten. Für alle 
übrigen Kundinnen und Kunden halten wir 
auch im Jahr 2026 weiterhin eine grosszü-
gige Einspeisevergütung aufrecht.

KONTROLLE DER INSTALLATIONEN
Die EVG Grächen AG ist verpflichtet, ihre 
Kundinnen und Kunden regelmässig auf 
die obligatorischen Elektroinstallations-
kontrollen aufmerksam zu machen. Diese 
Mitteilungen erfolgen nicht aus eigener 
Initiative oder gar aus Freude an zusätz-
lichem Aufwand, sondern stellen eine ge-
setzlich vorgegebene und oftmals un-
angenehme Pflicht dar. Wir wissen, dass 
dadurch Kosten entstehen und solche 
Schreiben verständlicherweise gelegent-
lich auf Unmut stossen. Umso wichtiger ist 
es uns, die Hintergründe und gesetzlichen 
Grundlagen kurz zu erläutern.
In der Schweiz müssen sämtliche elektri-
schen Installationen in festgelegten Ab-

ständen geprüft werden. Diese Pflicht 
basiert auf dem Bundesgesetz über die 
Elektrizitätsanlagen sowie auf der Nieder-
spannungs-Installationsverordnung (NIV). 
Die periodischen Kontrollen dienen der Si-
cherheit: Sie stellen sicher, dass Leitungen, 
Geräte und Schutzsysteme zuverlässig 
funktionieren und keine Gefahr für Perso-
nen oder Gebäude darstellen. Die Kontroll-
fristen richten sich nach der Nutzung des 
Gebäudes: Bei Wohnliegenschaften be-
trägt das Intervall in der Regel 20 Jahre, 
bei Gewerbebetrieben 10 Jahre. Restau-
rants, Hotels und andere Beherbergungs-
betriebe müssen aufgrund ihres höheren 
Risikos alle 5 Jahre kontrolliert werden.

SERGE POLLINGER

EVG Grächen AG
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HOFFNUNGSVOLLE  
BEGEGNUNGEN ZU BEGINN 
DES NEUEN JAHRES

Zu Beginn eines neuen Projekts kom-
men Menschen aus verschiedenen Back-
grounds und mit verschiedenen Ideen und 
Meinungen zusammen. Eines ist klar, sie 
sind bereit auf offene und breite Gesprä-
che, sie sind offen für neue Ansichten, um 
das Projekt zu realisieren. Zu Beginn eines 
neuen Schuljahres oder eben eines neuen 
Jahres, treffen sich auch Menschen. Diese 
Begegnungen sind nur hoffnungsvolle Zu-
sammenkünfte, denn man wünscht sich 
ein gutes Schuljahr, ein gutes neues Jahr. 
Wie jedes Jahr schauen wir neugierig und 
voller Hoffnung und Vorfreude auf das, 
was auf uns zukommen wird. So ähnlich 
war es für Maria als der Engel Gabriel sie 
besuchte. Sie war nervös, aber auch offen 
für das, was Gott mit ihr vorhatte. Was tat 
sie? Sie eilte zu ihrer Verwandten Elisabeth, 
um ihr diese Freude mitzuteilen. Beide hat-
ten eine sehr hoffnungsvolle Begegnung. 
(Lukas 1, 39.46.)
Zu Beginn des kommenden neuen Jahres 
wird es auch viele Begegnungen geben: In 
der Kirche, in den Familien, als Gemeinde, 
in der Arbeit, in der Schule etc. Die Men-
schen kommen zusammen nicht nur um 
miteinander anzustossen mit einem Glas 
Sekt, sondern auch Zeit miteinander zu 
verbringen. Alle werden sich ehrlich begeg-
nen. Durch den regen Austausch gewinnen 
die Menschen gegenseitige Inspirationen, 
Aussichten und Hoffnungen für die kom-
menden Tage, Wochen und Monate des 
neuen Jahres. Mögen unseren Begegnun-
gen zu Beginn des bevorstehenden neuen 
Jahres uns bereichern, Mut machen und 
Hoffnung geben für das Jahr 2026.
Amen.

KALENDER

Adventsanlässe siehe Pfarrblatt

10.12.2025 Roratemesse und Frühstück 
mit Schülern um 07.00 Uhr

19.12.2025 Bussfeier und Beichtgelegen-
heit um 15.00 Uhr

24.12.2025 17.00 Uhr Familienmesse
23.00 Uhr Mitternachtsmesse mit 
dem Gemischten Chor

25.12.2025 09.30 Uhr Hochamt mit der  
MusikgesellschaftHannigalp

31.12.2025 19.00 Uhr Messe zum
Jahreswechsel

01.01.2026 09.30 Uhr Amt zum Neujahr

18.02.2026 Aschermittwoch Messe mit 
Aschenausteilung um 08.00 und 19.30 Uhr

Fastensuppe und Kreuzwegandachten 
siehe Pfarrblatt

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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Dezember Sa.-So. 13.-14. Season Opening
Do.-Mo. 25.-29. 16:00 Weihnachtsmarkt

Do. 25. 09:30 Musikgesellschaft: Umrahmung Weihnachtsmesse (Kirche)
So. 28. 12:00 Summit Sounds in der Stafelbar 
So. 28. 18:00 Musikgesellschaft: Weihnnachts- / Neujahrskonzert (Kirche)
Di. 30. Altjahres-Rennen
Mi. 31. Silvester / Umsingen

Januar Sa. 10. 19:00 Night Rider 
Sa. 24. 12:00 Summit Sounds in der Stafelbar

Fr. & Sa 30.-31. Kulinarische Greechner Bozu-Wandernacht 

Februar Di. 03. 18.00 Zaubershow
Di. 03. Fackelabfahrt

Do. 05. 18.00 Magische Bubble Wow-Show
So. 08. 12:00 Summit Sounds in der Stafelbar 
Di. 10. 18.00 Grächens Tierliwelt

Do.-Di. 12.-17. Fasnacht
Sa. 14. Gheiratnuball Jahrgang 1996
Di. 17. Fackelabfahrt
Di. 17. Abschlusskonzert Guggenmusik Big Beans, Dorfplatz
Sa. 14. Grand Prix Migros 
Mi. 18. 18.00 Märchenabend “SiSus Geschichten”
Fr. 20. 18.00 Kinderkonzert mit Billy & Benno
Di. 24. SiSus süsse Überraschung auf der Skipiste

Do. 26. Kilbi mit SiSu

März So. 01. 12:00 Summit Sounds in der Stafelbar 
Sa. 07. Snowpark Contest 

Sa.-So. 14.-15. Alli Greechini & Zaniglasini uf d’Schgi | Die Gemeinden laden ein

April Fr. 03. Karfreitag

Fr.-So. 03.-05. Snowspring
So. 05. Ostern

So. 05. 12:00 Summit Sounds in der Stafelbar 
Sa. 18. 10:00 Erstkommunion
So. 26. 10:00 Firmung

Mai Do. 14. Auffahrt

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
9, 10, 20a, 23, 42b, 45b, 46, 69, 75 

79, 81, 83

Abwartsdienst………………. 42b
Abbruch/Entsorgung.……….…42
Akupunktur…..….…...……… 6a
Apotheke.……………...….….. 1
Architektur……………..…….. 77
Aushubarbeiten…...…..……..37b
Autos, Garagen….…..….20a, 20b
Autowaschanlage   …  ….…..  ….  20a  
Bäckerei, Konditorei...….…. 41, 56
Banken, Bancomat.……….…...47
Bar………….....…….....…… 63
Baugeschäfte…………….7, 8, 42
Bedachungen…..……….…. 8, 16
Betten, Bettenwaren...…..…5, 83a
Bikes..………..…...…...……. 45
Biketouren………………….…76
Blumen………………….……22
Bodenbeläge…..……....5, 23, 83a
Brennerservice     …  …..………...  19  
Catering……….…..…..…60, 69a
Cheminéebau………………... 23
Coiffure Damen + Herren..  …..…  11  
Dampfbad.………....29, 31, 32, 33
Dichtungen……...….…………46
Edelsteine…………………...38b
Elektroapparate…………....13, 43
Elektroinstallationen………...…13
Elektrokontrollen und -bedarf .…13
Elektro-Service……...…….…37b
Elektro-Taxi  ……….…  ……..…  84  
Fernsehinstallationen……….…79
Fitness…......6b, 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren.…………....12, 69a
Forstbau, Forstbetrieb……....9, 15
Fotofachgeschäft…..……….…79
Fotobücher /-geschenke..…...…14
Freizeitpark……….…….…….75
Fusspflege  ……...........….  38b, 39  
Gartenbau…………..…..….9, 44
Gas-Depot………..…………..84

Gastro-Service……..……….…60
Geschenkartikel……...10, 22, 38b
Getränke  ………  ………..…  12, 84  
Hallenbad……………..……...33
Haushaltapparate……...……...43
Haushaltartikel…….………..…12
Haustechnik…..…………...16, 74
Heizöl………….….……….....42
Heizungen….……..…..16, 19, 74
Holzbau………..………...25, 83a
Hotels…………..…………27-37
Hotel-Apparate  …  …...………...  4  3  
Immobilien……..…….……77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten….24
Innenausbau.  ………..…...  25, 83a  
Kaminbau………….………....23
Kinesiologie………….……..…40
Kosmetische Artikel…………..…1
Kosmetik, Behandlung…….38b, 39
Kranarbeiten………….….37b, 42
Küchenbau………..……...….83a
Kunstnägel Gel + Acryl…….…38b
Kurse Mountainbike, eBike  ….….  76  
Lamellenstoren…………...…...70
Lebensmittel………..……....…12
Lymphdrainagen  …….…  6a, 6b, 39  
Malergeschäft………………4, 82
Massagen……… 6a-c, 38b, 39, 40
Matratzen…..……………..5, 83a
Medikamente………………...…1
Metallbau……………………..17
Metzgerei…....………………69a
Mode…………...…..…21, 81, 86
Muldenservice …..………..37b, 42

Naturheilpraktik.…...............…40
Ofenbau………………………23
Osteopathie  ………..….………  6a  
Pannendienst…….….….20a, 20b
Papeterie………..…………....10
Parkettboden………..…5, 23, 83a
Partyservice……………...60, 69a
Pédicure, Fusspflege…..…38b, 39
Permanent Make-up……....….38b
Plattenbeläge………..…….18, 23
Physiotherapie……………....6a-c
Pneu und Pneuservice  …......  21,22  
Radio, Fernsehen………….…. 79

Renovationen...7, 8, 4, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes……………….…...…..45
- Haushaltgeräte………..……..43
- Hotelgeräte…………..……...43
- Radio, Fernsehen……………79
- Ski, Snowboard 21, 38, 45, 81, 86

Restaurants  .........   2  9  , 31-36, 4  9  -66  
Sandstrahlen…………..…42b, 82
Sanitäre Anlagen……….….16, 74
Sauna…………...…29, 31, 32, 33
Schlosserei…………..….……17
Schlüsselservice……..….…….83
Schmuck……………...……....10
Schreinerei……..……..…25, 83a
Schuhe……….……21, 38, 81, 86
Schwimmschule…..………...…73
Ski………..……21, 38, 45, 81, 86
Skischulen…...………….…71,72
Snowboards .........21, 38, 45, 81, 86
Solarium………..29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen……………….…16
Sonnenstoren……………… 5, 70
SPA Wellness………28, 31, 32, 33
Spenglerei…….….……16, 17, 74
Spielwaren…….………...……10
Sportgeschäfte.…21, 38, 45, 81, 86
Sportzentrum ….…………..….75 
Sprudelbad  ..…..…...  29, 31, 32, 33  
Taxi……………………….….87
Telefoninstallationen…………..13
Transporte …….…...…37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze……..…..22
TV-Installationen  …………...….  79  
Uhren………………….….….10
Umbauten…..………..25, 77, 83a
Unterlagsböden  …………….…  82  
Verwaltung FeWo…………....45b
Vorhänge  …………………...….  5  
Waschmaschinen……..…..…..42
Webseiten………….………….2
Weine…………………….…39a
Wellness ….…1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung ……………..….….…2
Werkleitungen……………...…17
Winterdienst….…..………37b, 42
Wohnresidenz  …………..…….  85  
Zimmerei….………..……25, 83a
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1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

7 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

8 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

9 Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

10 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

11 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

12 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

13 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

14 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

15 Forstrevier Stalden und Umgebung, Zu Stadlu 439, 3925 Grächen
027 952 20 30 | 078 826 46 62 (Revierförster Valentin Eyholzer)
info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch

16 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch
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17 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

18 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

19 Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

20
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

20
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

21 Glacier Sport Im Sommer alles für Ihr Wander- und Outdoor Erlebnis. Im Winter, Ausrüstung für Ihren 
perfekten Skitag. Top Marken, persönlich, kompetent und zentral im Dorf.
027 956 12 52 | reservation@glaciersport.ch | www.glaciersport.ch

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch

32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Spezialitäten, Sonnenterrasse, Kaminbar, Wellness Bereich
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

29
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35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
078 338 99 98 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch

45
b

Pfammi Group Alpenchalets im Wallis
Vermietung und Verwaltung von Ferienwohnungen
076 448 50 84 | info@alpenchalet-wallis.com | www.alpenchalet-wallis.com

46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch
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75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch
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Armbrustschützenverein
Loepfe Chiara | 079 523 99 23 | loepfec99@gmail.com

Beach Event
Höhn Patrick 076 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Andenmatten Mario | 079 502 22 70 | mail@mitte-grächen.ch | www.mitte-grächen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Walter Björn | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Tina Walter | 079 642 02 87 | tina.andenmatten@bluewin.ch

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor
Schnidrig Jenny | 079 202 85 50 | jenny.williner@gmail.com | Probe: Do. 19.00 Uhr Pfarreisaal

Grechu ischi Heimat
Biner Christof | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik Big-Beans
Fux Louis | 079 832 95 10 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Ruppen Jonas | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jagdhornbläser Gämschbeck
Arnold Schnidrig | 079 342 38 61 | arni-thesi@bluewin.ch

Jägerverein
Amstutz Benjamin | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Sarbach Nico | 077 477 12 09 | nicosarbach.2007@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Murpf Samira |+41 79 284 45 75

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen
Debora Andenmatten | 079 276 83 99 | debiabg95@gmail.com

Kulturverein Grächen
Schürch Martin | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft
Schnidrig Silvano | 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

NEO/CSP Grächen
info@neo-grechu.ch | www.neo-grechu.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Wyss Sandra, Chanton Deborah | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Anthamatten Daniel | 079 329 18 76 | daniel_anth@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Nico Fux | 079 243 30 65 | www.scgraechen.ch | nicofux00@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

SVP Grächen
Brigger Elmar | 078 638 15 00  | jaegerstube@bluewin.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Hohl Nathalie | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Björn Walter | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Alessia Hosennen, Alisha Jeiziner | 079 901 54 59 | tsvgraechen@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Truffer Katja | 079 654 94 48 | katjasarbach@gmx.ch

Verein Harley-Treffen
Aegerter Peter | 079 653 85 73 | peteraegerter@hinspeed.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Jeiziner Stefan | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info
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Herzliche Gratulation an David Walter!
Wir freuen uns, David Walter zum eidge-
nössischen Fachausweis als Skilehrperson 
zu gratulieren. Seit drei Wintern verstärkt 
David unser Team und begeistert unse-
re Gäste mit Kompetenz, Freude und viel 
Engagement. Vielen Dank für deinen gros-
sartigen Einsatz!

Wir freuen uns auf den Winter!

SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE

Die Schweizer Ski- und Snowboard- 
schule Grächen startet voller Energie in 
ihr 67. Bestehensjahr!
Mit Leidenschaft, Erfahrung und Herzblut 
unterrichten wir Kinder und Erwachsene in 
allen Könnerstufen – und das in mehreren 
Sprachen. Ganz nach dem Motto:
Wir lassen Augen leuchten!

Neu: ELKI-Skiunterricht 
Gemeinsam mit einer vertrauten Begleit-
person entdecken Kinder spielerisch die 
Welt des Schneesports. Die Kinder lernen 
spielerisch das Stehen, Gehen, Rutschen 
und Gleiten auf Skiern. Unser ELKI-Ange-
bot richtet sich an Kinder zwischen 2,5 und 
4 Jahren ohne Skierfahrung. Montag bis 
Freitag, 09.45–11.15 Uhr. Mehr Infos und 
Buchung: www.skischule-graechen.ch

Donnerstag: Gästerennen 
Jeden Donnerstag findet das öffentliche 
Gästerennen statt. Unter allen Teilnehmen-
den verlosen wir zusätzlich einen attrakti-
ven Hauptpreis! Rennstart: 12.30 Uhr auf 
der Piste Paradiesli

Fackelabfahrt – Ein unvergessliches 
Wintererlebnis
Am 3. und 17. Februar 2026 führen wir wie-
der die Fackelabfahrten durch. Begleitet 
von unseren Skilehrpersonen fahren Sie 
mit Fackeln von der Hannigalp ins Tal – ein 
Erlebnis für die ganze Familie. An der Tal-
station erwarten Sie Glühwein oder Tee.
Anmeldung: www.graechen.ch

URBAN GRUBER

Skischulleiter
+41 79 220 71 35
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uns, Manti weiterhin unserem Team zu ha-
ben! Mit grossem Einsatz und Herzblut hat 
sich Manti in den letzten Jahren für die Re-
alisierung eines Freestyleparks eingesetzt. 
Gemeinsam mit engagierten Kolleginnen 
und Kollegen ist der Verein Maunalā ent-
standen.

Maunalā Snowpark – ein Treffpunkt für 
Freestyler/innen
Der Maunalā Snowpark blickt auf eine er-
folgreiche letzte Saison zurück. Mit kreati-
ven Setups, motivierten Fahrer/innen und 
Highlights wie dem Snowpark Contest. Der 
Snowpark in Grächen soll ein Treffpunkt für 
Freestyler/innen aus der ganzen Region 
sein. Auch in der kommenden Saison sind 
wieder spannende Projekte geplant, unter 
anderem möchten wir neu ein Parktraining 
für Snowboarder/innen anbieten. Weite-
re Infos folgen bald! Das Snowpark Team 
freut sich!
Wir freuen uns auf die kommende Winter-
saison und wünschen frohe Festtage und 
eine unfallfreie Saison.

WALLISER SKI- UND  
SNOWBOARDSCHULE BEI  
ZENKLUSEN SPORT

Die Walliser Schneeportschule Grächen/
St. Niklaus bietet bereits seit 26 Jahren ein 
abwechslungsreiches Angebot für Winter-
sportbegeisterte jeden Alters. Ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene – unsere top ausge-
bildeten Schneesportlehrer/innen sorgen 
für unvergessliche Erlebnisse auf der Piste.

BOBI’s Schneekindergarten
Ein besonderes Highlight ist BOBI’s 
Schneekindergarten, wo die kleinsten Gäs-
te (ab 2,5 Jahren) spielerisch ihre ersten 
Erfahrungen im Schnee sammeln können. 
Mit viel Geduld, Spass und kindergerech-
ten Lernmethoden entdecken die Kinder 
die Freude am Skifahren in einer sicheren 
Umgebung. Der Unterricht findet jeweils 
von Montag-Freitag von 10.00 – 11.30 oder 
12.00 – 13.30 statt.
Weitere Informationen und Buchungs-
möglichkeiten finden sie unter www.
schneesport-graechen.ch, oder rufen sie 
uns direkt unter +41 79 371 39 76 an. Wir 
freuen uns auf euch.

Berufserfolg Manti 
Wir gratulieren herzlich Mantao Plancherel 
zum erfolgreichen Abschluss als Schnee-
sportlehrer mit eidg. Fachausweis. Es freut 

JENNY FUX-ZENKLUSEN

Skischulleiterin
+41 79 371 39 76
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch	 027 955 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Vroni Lochmatter	 079 310 04 66	
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig	 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

KOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

TOURIST INFORMATIONEN

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

13.12.-23.01.	 08:30-16:30
24.01.-06.04.	 08:30-17:00
www.graechen.ch

SPORTZENTRUM ab 13.12.

Eisbahn, Eistockschiessen, Indoorspiel-
platz, Boulderwand  täglich 13:30-18:00

Eishockey, Tennis, Badminton, Fitness, 
Boulderwand auf Reservation. 
www.sportzentrumgraechen.ch
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dete der Oktober 2025, der mit 45.1% mehr 
Ersteintritten gegenüber Oktober 2024 
besonders deutlich über dem Vorjahr lag. 
Insgesamt konnte die Bahn +23.1% mehr 
Ersteintritte verzeichnen als während dem 
letzten Sommer und +3.5% im Vergleich 
zum Sommer 2023. 
Neben dem regulären Saisonverlauf arbei-
tete der Führungsausschuss gemeinsam 
mit dem Team an diversen Neuerungen: 
Lancierung des neuen Webshops, Ein-
führung eines flexiblen Preismodells, Er-
öffnung der Bubble Suites, Eröffnung des 
Fotospots «Grand Tour of Switzerland» und 
vieles mehr. 

PERSONELLE ÄNDERUNGEN IM  
FÜHRUNGSAUSSCHUSS: JOHNNY 
SCHALBETTER VERLÄSST DIE TUG AG
Der Führungsausschuss startet in den 
kommenden Winter neu mit zwei Perso-
nen: Manuel Hohl und Masha Fux. Johnny 
Schalbetter hat im Oktober seinen Austritt 
verkündet und seine Position im Führungs-
ausschuss wird nicht ersetzt. In diesem 
Sinne danken wir allen bereits jetzt für eure 
fortlaufende Unterstützung.
Im November haben wir uns intensiv mit 
der Nachfolgeregelung befasst. Uns war 
dabei wichtig, eine interne Lösung zu fin-
den. Wir suchten jemanden, der Grächen 
kennt, mit Herzblut für unsere Destination 
arbeitet und motiviert ist, gemeinsam mit 
uns das Team weiterzuentwickeln. Es freut 
uns sehr, euch mitzuteilen, dass Marco Bu-
mann die Nachfolge von Johnny antreten 
und in diesem Zuge auch als Mitglied der 
Geschäftsleitung aufgenommen wird.
Lieber Marco, wir wünschen dir alles Gute 
für deinen Start und sind überzeugt, mit 
dir eine hervorragende Lösung gefunden 
zu haben!

WORTE AUS DEM  
FÜHRUNGSAUSSCHUSS

Vor genau einem Jahr wurde der Füh-
rungsausschuss, bestehend aus Manuel 
Hohl, Masha Fux und Johnny Schalbetter 
vom Verwaltungsrat konstituiert, mit dem 
Ziel, das operative Geschäft zu verantwor-
ten und zu leiten. Nach zwölf äusserst in-
tensiven, aber spannenden und lehrreichen 
Monaten blicken wir auf ein solides Jahr 
zurück.
Die Wintersaison 2024/2025 startete viel-
versprechend: Mit 28’384 Skierdays ver-
zeichnete Grächen im Dezember einen 
markanten Zuwachs von 15.8% gegenüber 
dem Vorjahr. Ein Ergebnis, das selbst das 
bisherige Rekordjahr 2019/2020 übertraf. 
In den Monaten Januar (41’228 Skierdays, 
–7.8%) und Februar (58’936 Skierdays, 
–9.4%) blieben die Frequenzen hingegen 
unter dem Niveau der Vorsaison. Nach 
diesen beiden Monaten konnte im März 
deutlich aufgeholt werden: Mit 34’580 
Skierdays resultierte ein Wachstum von 
rund 20% im Vergleich zum Vorjahr. Auf-
grund der sanierungsbedingten vorzeiti-
gen Schliessung des Skigebiets Ende März 
blieben die geplanten Ersteintritte im April 
aus. Dies führte zu einem Gesamtresultat 
von 163’128 Skierdays (–2.4% im Vergleich 
zum Vorwinter).
Der Sommer startete im Juni 2025 mit 
2’433 Ersteintritten, was 24.6% mehr als im 
Juni 2024 entspricht. Bereits zum Saison-
beginn gelang somit ein deutlicher Schritt 
nach vorne. Im Juli 2025 lagen die Erst-
eintritte 10.9% über dem Juli 2024. Auch 
im August 2025 setzte sich diese positive 
Entwicklung fort: Hier verzeichnete die 
Bergbahn 15.2% mehr Ersteintritte als im 
August 2024. Der September 2025 zeigte 
ebenfalls ein sehr gutes Resultat mit 14.6% 
mehr Ersteintritten als im September 2024. 
Den Schlusspunkt der Sommerperiode bil-
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die Mitglieder des Verwaltungsrats neu ge-
wählt. Dem Wahlprozedere ging eine inten-
sive Suche nach geeigneten Verwaltungs-
räten voraus. Die externe Firma Aproa AG 
wurde beauftragt, den Prozess der VR-Su-
che zu begleiten und durchzuführen.
Aus den zahlreichen Bewerbungen wurden 
die Kandidaten anhand definierter Profi-
le ausgesucht. Allen voran Philipp Lütolf, 
der seit dem 10. Oktober 2025 als VR-Prä-
sident den Verwaltungsrat leitet. Von den 
bisherigen Verwaltungsräten wurde Jenni-
fer Fux Zenklusen wiedergewählt. Der neue 
Verwaltungsrat setzt sich aus folgenden 
Personen zusammen: Philipp Lütolf (Prä-
sident) und den Mitgliedern Jennifer Fux 
Zenklusen, Eva White Bachmann, Iwan 
Steiner, Daniel Hofer, Sven Ruff und Do-
minic Brigger. Wir wünschen dem Verwal-
tungsrat einen erfolgreichen Start und viel 
Erfolg in ihrem Amt.

GRAND TOUR OF  
SWITZERLAND

Seit zehn Jahren sendet die Grand Tour of 
Switzerland Auto- und Motorradreisende 
auf die schönsten Routen der Schweiz.

 

Vorbei an kristallblauen Seen und impo-
santen Bergketten, über Pässe und ent-
lang friedlich eingebetteter Dörfer findet 

VORVERKAUF SKITICKETS 
UND JAHRESKARTE
Am Montag, 30. Juni 2025, endete der Vor-
verkauf der Jahreskarte 2025/2026 und 
das Angebot „Upgrade Jahreskarte“. Ger-
ne informieren wir über das sehr erfolg-
reiche Ergebnis: Wir durften 2’380 Jahres-
karten 2025/2026, davon 129 Fussgänger, 
sowie zusätzlich 1’194 Upgrades verkaufen 
und damit einen wichtigen Grundstein 
für die kommende Saison legen. Dadurch 
konnten wir bereits jetzt 6.7% mehr Jah-
reskarten (exkl. Upgrades) absetzen, als 
für das Jahr 2024/2025 (Vorverkauf Phase 
I und II und regulärer Verkauf) insgesamt 
bezogen wurden. Die 1’194 Personen, wel-
che sich ihren Tages- oder Mehrtagespass 
anrechnen liessen, konnten zusätzlich zum 
Kauf einer Jahreskarte animiert werden. 
Dieses erstmalige Angebot führte dazu, 
dass nun 3’703 Personen im Besitz einer 
Jahreskarte 2025/2026 sind. Dieser Erfolg 
wäre ohne eure Unterstützung nicht mög-
lich gewesen. Sei es durch den Kauf einer 
Jahreskarte, durch die Kommunikation 
der Angebote oder das entgegengebrach-
te Vertrauen in unsere Destination. Dafür 
möchten wir uns herzlich bedanken! Neben 
der Jahreskarte wurden am 25. September 
2025 der neue Webshop lanciert und das 
flexible Preismodell eingeführt - mit Erfolg! 
Per 24. November 2025 konnten bereits 
über CHF 400’000.00 an Einnahmen gene-
riert werden.
Wir freuen uns auf den kommenden Winter 
und darauf, ihnen alle beim Season Ope-
ning am 13. und 14. Dezember 2025 auf der 
Hannigalp zu begrüssen. 

VERWALTUNGSRAT

Am 10. Oktober 2025 fand die Generalver-
sammlung der TUG AG statt. Neben den 
sanierungsbedingten Traktanden wurden 
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werden, welche zusätzlich eine Qualitäts-
kontrolle beinhaltet. Dies führt dazu, dass 
der Reinigungsstandard weiterhin auf ho-
hem Niveau gehalten werden kann und 
gleichzeitig neue Kapazität für zusätzliche 
Objekte schafft.
Wenn Sie Interesse an unseren Dienstleis-
tungen - Vermarktung, Vermietung, Gäste-
betreuung, Reinigung und Wäscheservice - 
haben, können Sie sich direkt bei uns mel-
den. Gerne senden wir Ihnen daraufhin ein 
unverbindliches Angebot.

LANCIERUNG NEUER WEBSHOP –  
WER FRÜH BUCHT, PROFITIERT!
Am 25. September 2025 lancierte die TUG 
AG den neuen Webshop. Neu können Ski-
tickets, Skidepots, Skipassversicherungen 
sowie Erlebnisse online über einen gemein-
samen Webshop gekauft werden. Parallel 
dazu führten wir das flexible Preismodell 
ein, das Frühbucherinnen und Frühbuchern 
einen Preisvorteil von bis zu maximal 20% 
ermöglicht.

AUSBLICK WINTERSAISON 

Die Wintersaison 2025/2026 steht vor der 
Tür. Am 13. und 14. Dezember 2025 findet 
das Season Opening statt. Anschliessend 
wird das Gebiet durchgehend bis zum 6. 
April 2026 geöffnet sein.

SEASON OPENING 2025 
Die Band People the People sorgt am 13. 
Dezember 2025 ab 11:00 Uhr für den richti-
gen Sound auf der Terrasse der Schnööbar. 
Die Sportgeschäfte bieten gratis Skitests 
mit den neusten Modellen der Saison an 
und auf dem Snowbike könnt ihr euch auf 
eine actionreiche Fahrt wagen. Mit einem 
Gratisgetränk heissen wir euch auf der 
Hannigalp für den Winter 2025/2026 will-

man die schönsten Fotospots des Landes 
- stets umrahmt vom unverkennlichen ro-
ten Rahmen. Die Grand Tour of Switzerland 
bietet Touristinnen und Touristen eine kom-
pakte Palette von Fotospots und «Must-
see»-Attraktionen für ihren Besuch in der 
Schweiz. Wir sind überzeugt, dass wir dank 
dieses neuen Fotospots die Bekanntheit 
Grächens weiter steigern können.

WINTERVORBEREITUNGEN

INFOS AUS DEM  
TECHNISCHEN DIENST
Im Sommer konnten die Revisionsarbeiten 
an den Schneeanlagen planmässig durch-
geführt werden. Ebenso wurden die Schä-
den, die durch einen Lawinenniedergang 
im Seetal verursacht wurden, instandge-
stellt. Auch an den Gebäuden der Anlagen 
wurden weitere Instandstellungsarbeiten 
ausgeführt. Die durch den Permafrost be-
dingten Verschiebungen führten in die-
sem Jahr lediglich zu zwei Leckstellen im 
Leitungsnetz der Beschneiungsanlage. In 
der Kalenderwoche 45 herrschten erstmals 
gute Bedingungen, um im Gebiet Seetal 
die Beschneiungsanlage während vier Ta-
gen in Betrieb zu nehmen. Aufgrund eines 
Wasserverlustes zwischen dem Pumpwerk 
6 und dem Pumpwerk 7 musste die Be-
schneiung danach eingestellt werden, um 
die Lecks zu lokalisieren und zu reparieren. 
Danach konnte der Beschneiungsprozess 
fortgesetzt werden.

NEUES AUS DER FEWO-AGENTUR: VER-
BESSERUNGEN UND VERÄNDERUNGEN 
Die gezielte Suche nach passenden Lösun-
gen ergaben einige Änderungen und eine 
Neustrukturierung unserer Fewo-Agen-
tur. Durch die Auslagerung der Reinigung 
konnte eine zuverlässige Lösung gefunden 

TOURISMUS
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NE lauschen; sportlich geht es dann am 7. 
März weiter mit der zweiten Durchführung 
des Snowpark Contest in Zusammenarbeit 
mit dem Verein Maunala. Der Ausklang 
der Wintersaison endet auf der Stafelbar 
mit der letzten Durchführung der Summit 
Sounds am 5. April mit der Band Double D.

SNOWSPRING OPEN AIR 2026 –  
NEUAUSRICHTUNG MIT FOKUS AUF 
MUSIK, KULINARIK UND FAMILIE
Das Snowspring Open Air 2026 erhält fri-
schen Wind und einen neuen Organisa-
tor: Die Mascotte Gastro GmbH. Nach 
drei Jahren, in denen das Snowspring von 
unserem Tourismusverein aufgebaut und 
getragen wurde, übernimmt die Mascotte 
Gastro GmbH in Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverein die Gesamtverantwor-
tung. Das Ziel: Das Festival auf ein neues 
Niveau zu heben und Grächen am Oster-
wochenende zu einem regionalen Kult-An-
lass zu machen. Vom 3. bis 5. April 2026 
findet in Grächen die vierte Ausgabe des 
Snowspring Open Airs auf dem Dorfplatz 
statt – mit dem Ziel, «ein musikalisches, ku-
linarisches und familiäres Finale der Win-
tersaison zu kreieren». Ein kleiner Sneak 
Peek zum Line-up:
Belfast Rock Orchestra, Stubete Gäng, 
Schwiizergoofe, einfachBEN & Band, Win-
tershome, Melissa Naschenweng, z’Hans-
rüedi sowie das Trio Kohlbrenner.

BLICK WINTER AWARDS
Jetzt abstimmen und Grächen ins Rennen 
um den Award bringen. Zum fünften Mal 
kürt «Blick.ch» die schönsten Skigebiete 
der Schweiz in verschiedenen Kategorien 
– und unsere Destination ist wieder mit im 
Rennen! Vom 4. Dezember 2025 bis zum 
12. Februar 2026 sind alle Wintersportbe-
geisterten und Grächen-Fans aufgerufen, 
ihre Stimme für unser einzigartiges Ski-
gebiet in der Kategorie „Familie“ abzuge-
ben. Grächen ist bekannt für seine perfekte 
Kombination familienfreundlicher Atmo-

kommen! Ein gelungener Ausklang startet 
um 17.00 Uhr mit der Coverband Double 
D in der sigis.bar. Im Anschluss, um 20.00 
Uhr, können Musikliebhaberinnen und Mu-
sikliebhaber die Genderbüäbu im Mascot-
te Club geniessen.

NEUES HIGHLIGHT LET IT SNOW TOUR
Neben den bewährten Erlebnissen wie 
Fondue in der Gondel, Pistenfahrzeug-Tour 
und Schneeschuh-Tour bieten wir in die-
sem Winter die neue «Let It Snow Tour» 
an. Die erste Durchführung findet am 15. 
Januar 2026 statt. Das Beschneiungsteam 
gewährt einen exklusiven Blick hinter die 
Kulissen der Schneeproduktion. Sie erfah-
ren, wie die Beschneiung im Gebiet funk-
tioniert, erhaltet Einblick in das Pumpwerk, 
die Betriebsbedingungen für die Schnee-
produktion sowie weitere spannende Zah-
len und Fakten rund um die Beschneiung.

EVENTS WINTERSAISON
Am 28. Dezember heizt der Espresso Mar-
tini Club die Stafelbar zum Auftakt der 
Summit Sounds so richtig ein. Gleich da-
nach findet am 30. Dezember das jährli-
che Altjahresrennen des Skiclubs Grächen 
statt. Am 10. Januar können Bikerinnen 
und Biker auf der Talpiste ihr Können unter 
Beweis stellen, mit einer erneuten Durch-
führung des Night Rider-Events. Für Musik-
liebhaber finden am 24. Januar die Sum-
mit Sounds mit The Music Machine statt. 
Danach geht es weiter mit der Greechner 
Bozu-Wandernacht am 30. Januar - ein 
kulturelles sowie kulinarisches Highlight. 
Nach der Bozu-Nacht starten wir am 2. 
Februar mit den Kinderwochen. Eine wei-
tere Ausgabe der Summit Sounds erfolgt 
am 8. Februar mit der Band Lieblingslieder, 
bevor wir ab dem 12. Februar in die Fast-
nachtswoche starten. Ein weiteres High-
light in diesem Winter ist der Grand Prix 
Migros am 14. Februar. Auch im März ste-
hen zahlreiche spannende Events an: Am 
1. März könnt ihr den Klängen von EMELY-
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sphäre und einem breiten Angebot an Ak-
tivitäten für Gross und Klein. Ab den ersten 
Skiversuchen auf sanften Hängen bis hin 
zu unvergesslichen Winterabenteuern in 
der malerischen Berglandschaft – bei uns 
kommt die ganze Familie auf ihre Kosten.
Wir danken ihnen für eure Teilnahme und 
Unterstützung! 

Masha Fux

Führungsausschuss TUG
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Nicht übereinander reden sondern mitein-
ander.  Es findet ein Dialog statt, der inter-
aktiv und anregend ist. 
Gesprochen wird über gemeinsame Werte 
aber auch über Trennendes zwischen Ein- 
und Zweitheimischen, zwischen lokalem 
Gewerbe und der Bevölkerung in Grächen. 
Sichtbar werden soll auch bereits vorhan-
denes Engagement. Gemeinsam entste-
hen Ideen und entwickelt sich eine erfolg-
reiche Zukunft für Grächen 

Gerne noch die Daten unserer nächsten 
Veranstaltungen:

Neujahrsapero am Freitag, 2. Januar 
2026 um 16.00 Uhr im Walliserhof. Die An-
meldung dazu ist bereits online. 

Unsere Winterstammtische: (jeweils am 
Samstag um 16.30 Uhr, Ort wird noch mit-
geteilt). 
17. Januar 2026, 7. Februar, 28. Februar, 
21. März. 

Im Hinblick auf die Mittel in der Vereins-
kasse gestatten wir uns jeweils einen Kos-
tenbeitrag von CHF 5.00 pro Teilnehmen-
den zu erheben.

ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Der Sommer hat sich verkrümelt. Die letz-
ten Herbststürme lassen die Blätter durch 
die Luft fliegen. Die ersten Schneeflocken 
verzaubern die Landschaft. Wir freuen uns 
auf die bevorstehende Wintersaison. 
Wir alle hoffen, dass Grächen nach eher 
stürmischen Zeiten wieder in ruhige Ge-
wässer steuern wird. Veränderungen ha-
ben immer zwei Seiten. Wir alle müssen 
Gewohntes und Liebgewonnenes hinter 
uns lassen. Auf der anderen Seite stehen 
Vorfreude und Lust auf Neues im Vorder-
grund. Ich wünsche uns allen, dass das 
Zweite überwiegen wird. 
„Nach der Sanierung wird es wichtiger 
denn je, gemeinsam die touristische Zu-
kunft von Grächen aktiv mitzugestalten. 
Die Gemeinde wird das lokale Gewerbe, 
die Bevölkerung und die Zweitheimischen 
aktiv in die Entwicklung eines Masterpla-
nes für Grächen einbinden.“ So zitiert aus 
„Gemeinsam für Grächen“. Gemeinsam in 
einem Dialog dahin zu kommen, muss ein 
Ziel in naher Zukunft sein. Ein offener wert-
gebundener und beziehungsorientierter 
Dialog mit persönlichen und emotionalen 
Begegnungen. 
Vor Themenbearbeitung oder Ergebnis-
orientierung stehen unmittelbare Erfah-
rungen der gelebten Vielfalt ganz unter-
schiedlicher Menschen in Grächen, die ihre 
Belange eigenverantwortlich in die Hand 
nehmen. Damit sind solche Begegnungen 
ein Beitrag zur Demokratie als Lebens-
form, die unser Miteinander gestaltet. 
Dank diesen Begegnungen werden neue 
Orte und Wege der Kommunikation eröff-
net, die einen intensiven Austausch aller 
Beteiligten ermöglicht. 

KUNO STUDER

Vorstandsmitglied
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KULTURSOMMER 2025: EIN 
KURZER RÜCKBLICK - VIELE 
ERFOLGREICHE ANLÄSSE

Mit rund zwanzig durchwegs gut besuch-
ten Konzerten, sowohl mit MusikerInnen 
aus der Region, als auch mit internationa-
len KünstlerInnen, sowie den Abschluss-
veranstaltungen zahlreicher musikalischer 
Kurse hat der vom Kulturverein Grächen 
konzipierte Kultursommer 2025 einen er-
folgreichen Abschluss gefunden. Wie in 
den vergangenen Jahren zeichnete sich 
das Programm durch eine bunte Vielfalt 
aus, die von Jazz und Brass, über Klassik 
und Chormusik bis hin zu Weltmusik und 
traditioneller Folklore reichte. 

Einen besonderen Akzent setzte dabei 
auch das erste Mountain Music Festival, 
welches vom musikalischen Direktor des 
Basel Tattoo, Christoph Walter, aufgegleist 
wurde. Mit insgesamt 14 Kursen konnten 
sowohl das Angebot wie auch die Teil-
nehmerzahlen der vorausgehenden Jah-
re übertroffen werden. Auch die Konzerte 
stiessen auf ein erfreuliches Echo. Als be-
sondere Leckerbissen, die vom heurigen 
Kultursommer in Erinnerung bleiben wer-
den, möchte ich auf der Grundlage diver-
ser Rückmeldungen folgende Konzerte 
erwähnen: Eliane Amherds und Rodrigo 

Aravenas liebevoll verjazzten Lobgesang 
auf den Walliser Wein, sowie das Konzert 
des renommierten Grächner Basssängers 
Manuel Pollinger, welches auf einfühlsa-
me Art klassische Stücke zu Werken von 
Kurt Weill in Beziehung setzte. Ebenfalls 
das Brasspopkonzert von «modern wheat 
beat» und die Veranstaltung «With more 
than A Hundred Pipes» mit dem Panflötis-
ten Hanspeter Oggier stiessen auf grosse 
Begeisterung. Last but not least sei das 
Konzert des Duos «Euphornia und Marim-
ba» mit dem einheimischen Euphonisten 
Sasha Abgottspon genannt. Ein spezieller 
Leckerbissen gelang mit der Premiere des 
Mountain Music Festivals, welches seinen 
Höhepunkt in der Abendveranstaltung mit 
dem «Christoph Walter Orchestra» und den 
beiden special guests Florian Ast und Nel-
ly Patty fand. Ohne Zweifel hat der dies-
jährige Kultursommer unter der adminis-
trativen Leitung von Joop Colijn und der 
künstlerischen Direktorin Fabienne Imo-
berdorf,  einschliesslich des Mountain Mu-
sic Festivals, einen wesentlichen Beitrag 
zur Bereicherung des touristischen Ange-
bots unseres Kurorts geleistet. Die durch-
gängig positiven Erfahrungen stimulieren 
bereits jetzt die Planung unseres nächsten 
Kultursommers, bei dem auch die zweite 
Auflage des Mountain Music Festivals fest 
integriert ist.

BEAT FUX

Komiteemitglied
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besonders wichtig sind. Auch in diesem 
Jahr möchten wir unsere Herzensbesuche 
fortsetzen und unseren älteren Mitbürgern 
ein wenig Licht in die Adventszeit bringen. 
Wir danken von Herzen für jede finanzielle 
Unterstützung, die unseren Verein erreicht 
und unsere Besuche möglich macht. 
Spenden können unkompliziert via Twint an 
Chantal Imboden, 078 628 46 38 gesendet 
werden oder man darf auch auf das Bank-
konto vom Verein Ältere Leute CH77 8080 
8007 9317 0908 8 die Spende überweisen.
Der Verein Ältere Leute
Chantal, Tamara, Katja

HERZENSBESUCHE BEI  
ÄLTEREN MITBÜRGERN

Seit der letzten Adventszeit haben wir – 
drei Frauen vom Verein Ältere Leute – es 
uns zur Aufgabe gemacht, Grächnerinnen 
und Grächner zu besuchen, die in Alters-
heimen im gesamten Oberwallis leben. Mit 
einem kleinen Geschenk im Gepäck ma-
chen wir uns auf den Weg, um ihnen ein 
Stück Heimat, Wärme und Verbundenheit 
zu bringen. 

Unsere Besuche haben sich als weit mehr 
als nur kurze Treffen erwiesen. In herzlichen 
und oft sehr emotionalen Gesprächen durf-
ten wir viele persönliche Geschichten hören 
– Geschichten, die das Leben schreibt, vol-
ler Erinnerungen, Freude, aber auch Weh-
mut. Neben unseren Einzelbesuchen in den 
verschiedenen Altersheimen im Oberwallis 
waren auch die gemeinsamen Begegnun-
gen im Altersheim St. Niklaus und in der 
Wohnresidenz Grächen sehr schön und be-
reichernd. Mit selbstgebackenem Kuchen 
luden wir die Grächner Bewohner zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein – ein Mo-
ment der Gemeinschaft, der für strahlende 
Gesichter und leuchtende Augen sorgte. 

Nun steht die Weihnachtszeit schon bald 
wieder vor der Tür – eine Zeit, in der Nähe, 
Wärme und menschliche Verbundenheit 

SNOWBIKE „RENT A BIKE - 
SELF CHECK IN“

Ab sofort bietet der Snowbike Club ein ein-
faches Self Check-in an – für eine flexible 
und jederzeit verfügbare Miete.
Zahle per TWINT und erhalte den Zugang 
zu den Bikes und Fussskiern.

Alle Infos zu Preisen, Self Check-in und 
Ausrüstung findest du auf:
snowbike-graechen.ch oder über den QR-
Code weiter unten.

Viel Spass auf der Piste!

KULTUR UND VEREINE



58



59

KULTUR UND VEREINE

MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

VEREINSNEWS – BEZIRKSMUSIKFEST 
2027 UND 100 JAHRE MG HANNIGALP
Im Mai 2027 steht unserer Gemeinde ein 
ganz besonderes Wochenende bevor: 
Grächen wird Gastgeber des 77. Bezirks-
musikfestes – einem farbenfrohen und 
klangvollen Höhepunkt im kulturellen Jah-
reskalender unseres Bezirks. Gleichzeitig 
feiern wir ein Jahrhundert Musikgeschich-
te: 100 Jahre Musikgesellschaft Hannigalp.

FEIERLICHKEITEN AM SAMSTAG,  
15. MAI 2027
Der Samstag steht ganz im Zeichen des 
Jubiläums unserer Musikgesellschaft Han-
nigalp, die seit 1927 das musikalische Le-
ben in Grächen prägt. Mit Stolz blicken 
wir auf 100 Jahre Engagement, Kame-
radschaft und musikalische Leidenschaft 
zurück. Zu diesem Anlass erwarten euch 
besondere musikalische Beiträge, festliche 
Momente und ein würdiger Rückblick auf 
unsere Vereinsgeschichte.

77. BEZIRKSMUSIKFEST AM SONNTAG, 
16. MAI 2027
Am Sonntag dürfen wir Musikvereine aus 
dem ganzen Bezirk in Grächen willkommen 
heissen. Es werden sich die verschiedenen 
Vereine in ihrer musikalischen und unifor-
mierten Vielfalt präsentieren. Wir freuen 
uns darauf, unser Dorf als Gastgeber mit 
einem warmen Empfang, guter Stimmung 
und einem farbenfrohen Fest zu zeigen.

OK IN INTENSIVER PLANUNGSPHASE
Das dafür gegründete Organisationskomi-
tee hat die Arbeiten aufgenommen und be-
findet sich derzeit mitten in der Planungs-
phase. Viele Herausforderungen warten 
auf uns – doch mindestens ebenso gross 
ist die Vorfreude. Unser Ziel ist es, Grächen 
und allen Freunden der Musik ein unver-
gessliches Festwochenende zu bieten.

Wir halten euch regelmässig über die Fort-
schritte auf dem Laufenden. Vielen Dank 
schon jetzt an alle Helferinnen und Helfer, 
Unterstützer und Partner, die dieses grosse 
Ereignis möglich machen werden.

Mit musikalischen Grüssen 
Benjamin Walter OK-Präsident Bezirksmu-
sikfest 2027 und 100 Jahre MG Hannigalp

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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ENGEL MEIN 

Engel, mein lieber
munterer Wächter,

schwebe herab wie
Schneefall, werde warm

in den offenen
Armen mein. Engel,

zart Beflügelter,
mach mich endlich froh.

ENGEL 

Will man,
dass Engel
mit ihren Flügeln schlagen,
muss man
wollen,
dass es Engel gibt und lernen,
mit ihnen 
zu fliegen.

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen Ge-
bührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mitge-
nommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemeinde-
verband durchgeführt. Bitte den Keh-
richt nur noch in den öffentlichen Sam-
melstellen, Kehrichthäuschen, und nicht 
mehr am Strassenrand deponieren. Die 
Leerung der Kehrichtsammelstellen er-
folgt nach Bedarf!! Die Entsorgung der 
Container erfolgt wie bisher – jeweils je-
den Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag ge-
leert – bitte nur am Donnerstag bereit-
stellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft raus, 
Deckel drauf“ können in den Sammelstel-
len unterhalb des Gemeindesaales, beim 
Parkhaus (Unterstand Parkplatz Ost) in 
Niedergrächen, (Abzweigung Ried), ze 
Stadlu, beim Sportzentrum, in der Spieli, 
in den Matten und im Schmidji entsorgt 
werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 m, 
getrennt von Plastik, Isolation, Gummi 
und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 
1. Samstag des Monats von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.

UMWELTINFO
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 10.12, 24.12, 07.01, 21.01, 04.02, 
18.02, 04.03, 18.03, 01.04, 15.04, 29.04

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperr-
gut-Sammlung handelt es sich nur um 
brennbares Material und ist offen zur 
Entsorgung bereitzustellen. Das brenn-
bare Sperrgut muss mit einer Sperrgut-
marke versehen sein. Das Material kann 
zusammengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und 
das Maximalgewicht von 30 Kilo 
nicht überschreitend können grösse-
re brennbare Abfälle wie Möbelstücke, 
Postermöbel, Matratzen, grössere Kunst-
stoffteile, Teppiche, Stühle der Kehricht-
abfuhr bereitgestellt werden. Es ist je-
doch darauf zu achten, dass vorgängig 
Metallteile und sonstige, nicht brenn-
bare Teile entfernt werden. (Achtung 
neue Sperrgutmarken auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schafwolle, 
Siloplastik etc.) in durchsichtigen und mit 
einer Sperrgutmarke versehenen Plastik-
säcken (erhältlich in der Landi) mitge-
nommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober wäh-
rend den folgenden Zeiten zur Verfügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE FRÜHLING 2026: 09. MÄRZ 2026

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.
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